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Externe Stellenausschreibung Reg.-Nr. 5-7036/20-D 
 
Verlängerung der Bewerbungsfrist  
 
Die Fachgruppe Nachhaltige Landschaftsentwicklung im Institut für Geowissenschaften und Geographie an 
der Martin-Luther- Universität Halle-Wittenberg sucht für das Definitionsprojekt Flora ab dem 
nächstmöglichen Zeitpunkt, vorerst befristet auf 12 Monate, eine*n 
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiter*in (m-w-d) 
Entwicklung im Bereich sozial-ökologische Systemforschung 

 
Teilzeitbeschäftigung (75 %) Eine Verlängerung des Vorhabens für nachfolgend weitere 36 Monate 
(Vollzeitbeschäftigung 100 %) ist geplant.  
 
Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis zur 
Entgeltgruppe 13 TV-L.  
 
Im Projekt "Flora“ geht es darum ein inter- und transdisziplinäres Konsortium sowie einen Wissenschafts- 
und Praxisbeirat aufzubauen, der in einer zu beantragenden Folgephase an der Analyse und 
Weiterentwicklung von Politikinstrumenten und Governanceoptionen arbeitet, die zum Erhalt sowie zur 
Wiederherstellung der Biodiversität beitragen. Vorerst ist eine 0.75 Stelle E13 für 12 Monate vorgesehen, 
perspektivisch geht es um eine Vollanstellung für weitere 36 Monate. 
 
Arbeitsaufgaben: 
• Koordination der Erstellung eines Vollantrags (Einreichung nach 6 Monaten) 
• Aufbau Konsortium / Entwicklung der Projektstruktur und Aufgabenteilung 
• Soziale Netzwerkanalyse als Basis für den Aufbau Wissenschafts- und Praxisbeirat 
• Auswahl von Politikinstrumenten und Governanceoptionen 
• Konzeption und Implementierung des Antragsdokuments unter vielfältiger Einbindung von Partnern und  
 Akteuren 
 
Voraussetzungen: 
• Qualifizierter Hochschulabschluss in Geowissenschaften  
• Promotion in einem natur- oder sozialwissenschaftlichen Fach, idealerweise in einem inter- und  
 transdisziplinären Bereich 
• Erwünscht: Mehrjährige Erfahrung in der Koordination von Verbundvorhaben 
• Erwünscht: Erfahrungen im wissenschafts- und wirtschafts- sowie umweltpolitischen und planerischen Umfeld  
 in Sachsen-Anhalt  
• Erwünscht: Mehrjährige Erfahrung in der Kommunikation mit politischen und anderen Akteuren  
• Erwünscht: Fähigkeiten und Erfahrungen in der Politikanalyse sowie sozialer Netzwerkanalyse 
 
Gelegenheit zur weiteren Qualifikation wird gegeben. 
 
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Prof. Dr. Christine Fürst, Tel.:  0345 55-26017, E-Mail: 
christine.fuerst@geo.uni-halle.de 
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Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 5-7036/20-D mit den üblichen Unterlagen bis zum 
31.08.2020 an die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Naturwissenschaftliche Fakultät III, Institut für 
Geowissenschaften und Geographie, Frau Prof. Dr. Christine Fürst, 06099 Halle (Saale). 
 
Eine elektronische Bewerbung ist ausdrücklich erwünscht (ein integrales pdf-Dokument) an: 
christine.fuerst@geo.uni-halle.de 
 
Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. 
 
Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. 
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